
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  
 
 
(§1) Angebot und Vertragsabschluss 
Die vom Besteller unterzeichnete Bestellung ist ein bindendes Angebot. Wir können dieses Angebot 
innerhalb von 2 Wochen durch Zusendung einer Auftragsbestätigung annehmen oder innerhalb 
dieser Frist die bestellt Ware zusenden. 
(§2) Lieferort, Lieferzeitpunkt  
2.1 Lieferungen und Leistungen werden an dem im Auftrag vom Besteller genau bezeichneten 
Lieferort erbracht. 
2.2 Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße 
Erfüllung der Verpflichtungen des Bestellers voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt 
vorbehalten.  
2.2 Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige 
Mitwirkungspflichten, sind wir berechtigt, den uns hierdurch entstehenden Schaden, eischließlich 
etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. 
(§3) Preise und Zahlung 
3.1 Die angegebenen Preise sind Endpreise inklusive der jeweiligen gültigen gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. 
3.2 Die Zahlung ist sofort rein netto mit Erhalt des Kaufgegenstandes bzw. der Leistung fällig. 
(§4) Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte  
Dem Besteller steht das Recht zur Aufrechnung nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder unbestritten sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Besteller nur 
insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
(§5) Eigentumsvorbehalt 
5.1 Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher 
Forderungen aus dem Liefervertrag vor. 
5.2 Der Besteller ist verpflichtet, solange das Eigentum noch nicht auf ihn übergegangen ist, die 
Kaufsache pfleglich zu behandeln. 
5.3 Die Be- und Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch den Besteller erfolgt stets 
namens und im Auftrag für uns. In diesem Fall setzt sich das Anwartschaftsrecht des Bestellers an der 
Kaufsache an der umgebildeten Sache fort. Sofern die Kaufsache mit anderen, uns nicht gehörenden 
Gegenständen verarbeitet wird, erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis 
des objektiven Wertes unserer Kaufsache zu den anderen bearbeiteten Gegenständen zur Zeit der 
Verarbeitung. 
(§6) Gewährleistung und Mängelrüge  
6.1 Offensichtliche Mängel sind vom Käufer innerhalb von 4 Wochen ab Lieferung des 
Vertragsgegenstandes schriftlich uns gegenüber zu rügen. 
6.2 Der Besteller hat zunächst die Wahl, ob die Nacherfüllung durch Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind jedoch berechtigt, die vom Besteller gewählte Art der 
Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die 
andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Besteller bleibt. Während der 
Nacherfüllung sind die Herabsetzung des Kaufpreises oder der Rücktritt vom Vertrag durch den 
Besteller ausgeschlossen.  
6.3 Die Gewährleistungsfrist beträgt 2 Jahre, gerechnet ab Gefahrübergang. 
(§7) Sonstiges  
7.1 Dieser Vertrag und die gesamt Rechtsbeziehungen der Patienten unterliegen dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.  
7.2 Ist der Besteller Kaufmann im Sinne des HGB gilt als Gerichtsstand der Sitz unseres 
Unternehmens als vereinbart. 
7.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden oder eine Lücke 
enthalten, so bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon unberührt.  
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